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n Michael Dartsch, Jens Knigge, 
Anne Niessen, Friedrich Platz, 
Christine Stöger (Hrsg.) 
Handbuch Musikpädagogik 
Grundlagen – Forschung – Diskurse 
2018, 624 S., br., 49,99 € 
ISBN 978-3-8252-5040-9 

Die wissenschaftliche Disziplin Musik-
pädagogik hat sich in den letzten Jah-
ren enorm professionalisiert, vernetzt 
und diversifiziert. Dabei hat sich eine 
reiche musikpädagogische For-
schungslandschaft entwickelt, die in 
ihren Grundzügen in diesem Hand-
buch beschrieben wird. Gerade für die 
weitere Entwicklung einer vergleichs-
weise jungen Disziplin ist die Verge-
wisserung über ihre zentralen Begrif-
fe, Kontexte, Inhalte und methodi-
schen Zugänge, aber auch über ihre 
Potenziale und Grenzen konstitutiv. 
Auch hierzu leistet das Handbuch ei-
nen Beitrag, indem es neben For-
schungsergebnissen prominente mu-
sikpädagogische Diskurse abbildet. 
Als Überblickswerk dient es Studieren-
den zur Orientierung und stellt für 
Lehrende, Studierende, Forschende 
und Akteur_innen der Kulturpolitik ein 
Nachschlagewerk dar.

 

n Hans Hermann Wickel 
Musik in der Sozialen Arbeit 
Eine Einführung 
2018, 208 S., br., 19,99 € 
ISBN 978-3-8252-4944-1 

Musik bietet ideale Ansatzpunkte, un-
mittelbar in die Lebenswelt der Adres-
saten der Sozialen Arbeit einzutau-
chen. In dieser Einführung wird be-
schrieben, welche Wirkungen Musik 
im Kontext Sozialer Arbeit haben 
kann, von welchen Bedingungen und 
Voraussetzungen bei unterschiedli-
chen Zielgruppen auszugehen ist und 
welche Methoden geeignet sind, um 
Musik zu einem passenden Werkzeug 
in den verschiedenen Handlungsfel-
dern machen zu können. 
Die Einführung richtet sich an Studie-
rende der Sozialen Arbeit und stellt 
Grundlagenwissen zu dem weit gefä-
cherten Arbeitsfeld bereit. Aber auch 
Angehörigen anderer Berufsgruppen 
gibt sie Anregungen für musikalische 
Gestaltungsmöglichkeiten. 
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n Bernd Clausen, Alexander 
 J. Cvetko, Stefan Hörmann, 
Martina Krause-Benz,  
Silke Kruse-Weber (Hrsg.) 
Grundlagentexte 
Wissenschaftlicher 
Musikpädagogik 
Mythos Hermeneutik 
2020, 630 S., br., 59,90 € 
ISBN 978-3-8309-4268-9 

Zentrales Anliegen dieses zweiten 
Bandes der Grundlagentexte Wissen-
schaftlicher Musikpädagogik ist es, 
dem Hermeneutik-Begriff mit seinen 
epistemologischen Verwendungszu-
sammenhängen und Bedeutungskon-
texten in der Musikpädagogik nachzu-
gehen und ihn darüber hinaus an der 
erziehungs-, geschichts- und rechts-
wissenschaftlichen sowie theologi-
schen Fachliteratur zu spiegeln. Ziel 
dabei ist es, nicht nur die Perspektiven 
interdisziplinär zu weiten, sondern 
auch den Begriff ›Hermeneutik‹ for-
schungsmethodologisch als Teil eines 
Forschungsprozesses genauer zu be-
stimmen und zu exemplifizieren, um 
daraus letztlich neue Impulse für die 
Wissenschaftliche Musikpädagogik zu 
gewinnen.

 

➜ Reihe 

Jahrbuch der Deutschen 
Gesellschaft für 
Musikpsychologie 
hrsg. von der Deutschen 
Gesellschaft für  
Musikpsychologie e. V.  
 
Band 30 

n Timo Fischinger,  
Christoph Louven (Hrsg.) 
Musikpsychologie – 
Empirische Forschungen – 
Ästhetische Experimente 
2022, 248 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4532-1 

Das Jahrbuch Musikpsychologie ver-
eint musikwissenschaftliche, -psycho-
logische, -soziologische, -pädagogi-
sche und medienwissenschaftliche 
Forschungsarbeiten mit Arbeiten aus 
angrenzenden Fachdisziplinen und 
bündelt so die unterschiedlichen Per-
spektiven auf das verbindende Phäno-
men ›Musik‹. 
Das Jahrbuch wendet sich als offenes 
Publikationsforum zwischen der Psy-
chologie und der Musikwissenschaft 
nicht nur an Spezialisten aus den ein-
zelnen Teildisziplinen, sondern über 
die Fächergrenzen hinaus an eine 
breite Leserschaft, die an empirischer 
Musikforschung und an grundsätzli-
chen Fragen des Zugangs zur Musik in-
teressiert ist.
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➜ Reihe 

Musikpädagogische 
Forschung / Research in 
Music Education 
hrsg. vom Arbeitskreis 
Musikpädagogische Forschung e.V. 
(AMPF) 
 
Band 44 

n Michael Göllner, Johann 
Honnens, Valerie Krupp, Lina 
Oravec, Silke Schmid (Hrsg.) 
44. Jahresband des 
Arbeitskreises 
Musikpädagogische 
Forschung  
44th Yearbook of the German 
Association for Research in Music 
Education 
2023, ca. 400 S., br., 44,90 € 
ISBN 978-3-8309-4764-6  

Dieser Jahresband enthält Beiträge 
höchst unterschiedlicher inhaltlicher 
und methodischer Ausrichtung, die 
sich jedoch in übergeordnete themati-
sche Cluster einordnen lassen: Macht-
kritische Perspektiven, Unterrichtsfor-
schung und Musikvermittlung, Teilha-
beforschung und Forschung zu digita-
len Musikpraktiken sowie Perspekti-
ven auf die künstlerische Ausbildung 
angehender Musiker*innen und Mu-
siklehrer*innen. Dabei gewinnen pra-
xeologische Perspektiven und damit 
verbunden z. B. wissenssoziologische 
Diskursanalysen und die Dokumenta-
rische Methode an Bedeutung.

 

Band 43 

n Michael Göllner, Jens Knigge, 
Anne Niessen, Verena Weidner 
(Hrsg.) 
43. Jahresband des 
Arbeitskreises 
Musikpädagogische 
Forschung 
43rd Yearbook of the German 
Association for Research in Music 
Education 
2022, 252 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4612-0  

Dieser Jahresband berichtet über das 
forschungsgeleitete Nachdenken über 
die Anbahnung musikkultureller Teil-
habe in schulischen und außerschuli-
schen Kontexten, die Auseinanderset-
zung mit professionsbezogenen Ein-
stellungen und Wissensbeständen von 
Musiklehrenden, die Erkundung und 
Rekonstruktion musikbezogener Lern-
prozesse und -praktiken, die Weiter-
entwicklung theoretischer Modellie-
rungen sowie die Bearbeitung von Fra-
gestellungen, die um die Fachlichkeit 
musikpädagogischen Handelns selbst 
kreisen.  
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n Eva Meidel, Silke Kruse-
Weber, Bernd Clausen, 
Alexander J. Cvetko, Martina 
Krause-Benz (Hrsg.) 
Vermessung der 
Musikpädagogik 
Reflexionen – Brennpunkte – 
Perspektiven 
Festschrift für Stefan Hörmann 
zum 60. Geburtstag 
2023, 304 S., geb., 44,90 € 
ISBN 978-3-8309-4713-4 

Diese Festschrift würdigt den Einsatz 
von Stefan Hörmann, Inhaber des 
Lehrstuhls für Musikpädagogik und 
Musikdidaktik an der Otto-Friedrich-
Universität Bamberg, für eine Wissen-
schaftliche Musikpädagogik, die sich 
selbst in reflektierender Haltung ge-
genübertritt. Sein besonderes For-
schungsinteresse an historischen und 
systematischen Fragestellungen sowie 
am fachlichen Selbstverständnis kon-
turiert zentrale Themenschwerpunkte 
seiner Vita academica. Dazu gehört 
auch das Bamberger Fachstrukturmo-
dell, das neben anderen wissenschaft-
lichen Schwerpunkten in dieser Fest-
schrift in den Blick genommen wird. 
Durch ihre Beiträge möchten alle Au-
torinnen und Autoren ihre hohe Wert-
schätzung für den Wissenschaftler, 
Hochschullehrer, Verbandstätigen, 
Förderer und Freund gemeinsam zum 
Ausdruck bringen und ihm auf diese 
Weise für sein vielfältiges Wirken dan-
ken.

 

n Bernd Clausen, Gerhard 
Sammer (Hrsg.) 
Musiklehrer:innenbildung 
Der Student Life Cycle im Blick 
musikpädagogischer Forschung 
2023, 388 S., br., 44,90 € 
ISBN 978-3-8309-4722-6 

Forschungen zur Musiklehrer:innen-
bildung haben als Domäne der Empiri-
schen Bildungsforschung seit einigen 
Jahrzehnten erheblichen Einfluss auf 
die musikpädagogische Forschung 
entwickelt. Dennoch erstaunt, wie we-
nig forschungsbasiert Curriculument-
wicklung in der Musiklehrer:innenbil-
dung zuweilen betrieben wird, ebenso 
in naheliegenden Themenbereichen 
wie Eignungsprüfung, Berufswahlent-
scheidung oder Qualitätssicherung. 
Zentrales Anliegen der Herausgeber 
dieses Bandes ist es, relevante The-
men der Musiklehrer:innenbildung in 
einzelnen Phasen des Student Life Cy-
cles vor dem Hintergrund des gegen-
wärtigen Forschungsstandes zusam-
menzuführen und überblicksartig zu 
beschreiben. Damit ist zugleich die 
Hoffnung verbunden, eine Art Vade-
mecum für Curriculumentwicklung zur 
Verfügung zu stellen. Zielgruppen die-
ser Veröffentlichung sind nicht allein 
Hochschullehrende, sondern auch 
Studierende, die sich einen ersten 
Überblick über den Forschungs- und 
Diskussionsstand zur Musiklehrkräfte-
bildung in Deutschland verschaffen 
wollen. 
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n Silvia Müller 
Kompetenzen von 
Lehrenden im Studienfach 
Elementare 
Musikpädagogik 
2022, IHS, Bd. 703, 214 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4595-6 

Lehrende, die im Studienfach Elemen-
tare Musikpädagogik (EMP) an Musik-
hochschulen tätig sind, müssen über 
vielfältige Kompetenzen verfügen. 
Überfachliche Kompetenzprofile ge-
ben aber nur bedingt Aufschluss über 
die Anforderungen an EMP-Dozentin-
nen und -Dozenten. Um diese Lücke 
zu schließen, wurde in der Studie ein 
spezifisches Soll-Kompetenzprofil von 
Lehrenden im Studienfach EMP entwi-
ckelt. Anhand von Interviews mit Ex-
pertinnen und Experten sowie einer 
Fragebogenerhebung wurden die 
wünschenswerten Kompetenzen iden-
tifiziert, strukturiert und gewichtet. 
Von besonderer Bedeutung ist dabei 
die neu entwickelte, fachspezifische 
Struktur des Kompetenzprofils. Die Er-
gebnisse bieten Impulse für die 
(Selbst-)Reflexion in der Lehre sowie 
für die Aus- und Fortbildung von Do-
zentinnen und Dozenten.

 

➜ Reihe 

Perspektiven 
musikpädagogischer 
Forschung 
hrsg. von Jens Knigge, Ulrike 
Kranefeld, Anne Niessen und  
Christine Stöger 
 
Band 19 

n Mario Frei 
Erklären im 
Musikunterricht 
Eine Studie zu Qualitätsmerkmalen 
2023, ca. 290 S., br., 37,90 € 
ISBN 978-3-8309-4772-1  

Allgemein wird das Erklären in der Un-
terrichtsforschung zu den Kerntätig-
keiten einer Lehrkraft gezählt. Im Kon-
text der Lehrkräftebildung zählt Erklä-
ren zu den core practices. In dieser Ar-
beit sollen sodann u.a. Merkmale gu-
ten Erklärens unter Rekurs auf fach-
übergreifende Erkenntnisse identifi-
ziert und für den Musikunterricht kon-
kretisiert werden, es soll ein Instru-
ment entwickelt werden, das verschie-
dene Perspektiven auf Erklären abbil-
det und nicht nur die Erklärqualität, 
sondern auch Beurteilungen zu ausge-
wählten Qualitätsmerkmalen erfassen 
kann. Auf Basis dessen sollen Unter-
schiede in der Erklärqualität unter Be-
rücksichtigung der Zugehörigkeit zur 
Statusgruppe (Schüler*innen, Studie-
rende und Lehrende) und dem Einsatz 
optischer oder akustischer Repräsen-
tationsformen analysiert werden.
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Band 18 

n Moritz Kuck 
Klassenmusizieren als 
Unterrichtsprinzip 
Eine qualitative Interviewstudie mit 
Schüler*innen 
2023, 254 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4717-2 

Klassenmusizieren bzw. Musikmachen 
im allgemeinbildenden Musikunter-
richt stellen zentrale Themen musik-
pädagogischen Nachdenkens dar, die 
insbesondere hinsichtlich ihrer Be-
gründungen umfassend diskutiert 
wurden. Die Perspektiven von Schü-
ler*innen auf Klassenmusizieren als 
›Unterrichtsprinzip‹ wurden im Feld 
empirischer Forschung bislang jedoch 
nicht umfassend berücksichtigt. Die-
ses Desiderat bearbeitet Moritz Kuck 
in seiner qualitativ-empirischen Inter-
viewstudie. Dabei kann er unter ande-
rem zeigen, dass die Interviewten eine 
Dichotomie des Musikunterrichts in 
Musikmachen und Nichtmusikmachen 
wahrnehmen, vor deren Hintergrund 
sie Klassenmusizieren als einen Funk-
tionsträger betrachten.

 

Band 17 

n Anne Günster 
Singende Subjekte 
produzieren 
Eine diskursanalytische Studie zu 
Wissensordnungen und 
Regierungspraktiken in 
musikdidaktischen 
Zeitschriftenartikeln über das 
Singen im Musikunterricht 
2023, 184 S., br., 29,90 € 
ISBN 978-3-8309-4695-3 

Wie funktioniert das musikdidaktische 
Schreiben über das Singen im Musik-
unterricht als Diskurs, welcher auf die 
Veränderung des Handelns der Musik-
lehrkräfte gerichtet ist?  
Dieser Forschungsfrage widmet sich 
Anne Günster in einer diskursanalyti-
schen Studie, in der sie über 100 Arti-
kel zum Singen untersucht, die zwi-
schen 1990 und 2017 in musikdidakti-
schen Fachzeitschriften veröffentlicht 
wurden. Die Studie stützt sich auf die 
diskurstheoretischen Begriffe Michel 
Foucaults und analysiert mit Hilfe des 
Ansatzes der interpretativen Analytik 
die Struktur und Funktionsweise der 
diskursiven Wissensordnungen und 
Regierungspraktiken, die im Material 
(re-)produziert werden.
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Band 16 

n Chris Kattenbeck 
Beats. Bauen. Lernen. 
Manifestation, Konstitution und 
Entwicklung künstlerischer 
Handlungsfähigkeit beim 
Beatmaking 
2022, 252 S., br., 29,90 € 
ISBN 978-3-8309-4586-4  

In seiner qualitativ-empirischen Studie 
geht Chris Kattenbeck der Frage nach, 
was es bedeutet, als Beatmaker*in 
künstlerisch kompetent zu handeln, 
welche Fertigkeiten und Kenntnisse 
dafür nötig sind und wie diese erwor-
ben und entwickelt werden. Damit lie-
fert er grundlegende Erkenntnisse 
über eine bislang kaum erforschte 
Musikpraxis und die mit ihr verbunde-
nen künstlerischen Strategien und 
Techniken, ästhetischen Ziele und Vor-
stellungen, Wissensformen und Lern-
praktiken. Dabei zeigt sich unter ande-
rem, dass bestimmte in der Musikpä-
dagogik vorherrschende Verständnis-
se – etwa von Musiklernen oder Mu-
siktheorie – ungeeignet sind, das Beat-
making adäquat zu erfassen. Die Stu-
die bietet daher nicht zuletzt Anlass, 
diese Verständnisse zu hinterfragen 
und neu zu konzeptualisieren, um mit 
der Vielfalt musikalischer Praxen in 
Zukunft angemessen umgehen zu 
können.

 

Band 15 

n Katharina Höller 
Musikhören in der 
Grundschule 
Ein Entwicklungsforschungsprojekt 
zum Einsatz grafischer Notationen 
bei Höraufgaben 
2022, 188 S., br., 29,90 € 
ISBN 978-3-8309-4564-2 

Wie können Kinder zu einem bewuss-
ten und differenzierten Musikhören 
im Musikunterricht angeregt werden? 
Wie können Kinder ihre Höreindrücke 
darstellen und woran kann eine Lehr-
person erkennen, dass sich die Hör-
eindrücke der Schüler*innen differen-
ziert haben? Diesen in der Musikpäda-
gogik wiederkehrend thematisierten 
Fragen widmet sich die Dissertation 
erstmals in einem videobasierten und 
entwicklungsorientierten Ansatz. So 
wird die Entwicklung von anspruchs-
vollen, unterrichtsnahen Höraufgaben 
basierend auf der Durchführung zykli-
scher Designexperimente dargestellt. 
Darüber hinaus werden zentrale Er-
gebnisse aus der Beforschung von 
Prozessen des Hörens und Visualisie-
rens präsentiert. Aus diesen Ergebnis-
sen werden unter anderem Hinweise 
für eine Diagnostik und Förderung des 
differenzierenden Hörens im Musik-
unterricht abgeleitet.
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n Karla Müller,  
Mirjam Dick (Hrsg.) 
Richard Wagners ›Der Ring 
des Nibelungen‹ für Kinder 
Adaptionen, Vermittlung, Bezüge 
2023, ca. 182 S., br., 29,90 € 
ISBN 978-3-8309-4723-3 

Bei der Erforschung der Rezeptionsge-
schichte von Wagners ›Ring‹ gab es 
bislang einen ›blinden Fleck‹, nämlich 
die Beschreibung, Analyse und kriti-
sche Reflexion der zahlreichen und 
vielgestaltigen Versuche, den komple-
xen Opernzyklus Kindern zugänglich 
zu machen. Diese Lücke schließt der 
vorliegende Band – ein interdisziplinä-
res Gemeinschaftsprojekt von Vertre-
ter*innen der Musikwissenschaft, Mu-
sik-Didaktik, Deutsch-Didaktik, Semio-
tik und Museologie. Im Band werden 
Adaptionen in der Form von Kinder-
opern, Hörspielen und Büchern im 
Hinblick auf ihre Strategien exempla-
risch untersucht und aus praktischer 
und theoretischer Sicht Überlegungen 
zur Vermittlung auf der Bühne, im Mu-
seum und in Schulbüchern angestellt 
und erklärt.

 

n Julia Wilke 
Musik und Bewegung in 
pädagogischer Einzelarbeit 
Videobasierte Analysen zu musik- 
und bewegungsbezogenen 
Koordinationsprozessen 
2023, IHS, Bd. 707, 228 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4720-2 

Wie realisiert sich kö�rperlich-musikali-
sches Lernen? Welche Koordinations-
prozesse werden beim Bewegen zur 
Musik sichtbar? Diese empirische Ar-
beit gibt einen Einblick in bewegungs-
bezogene Koordinationsprozesse zur 
Musik anhand eines videografierten 
musikpädagogischen Projekts mit Kin-
dern. Es wurde ein multimodaler in-
teraktionsanalytischer Forschungsan-
satz verwendet. 
Durch die theoriebasierte, empirisch 
identifizierte Strukturierung von Koor-
dinationsprozessen konnten förderli-
che Faktoren für die musikpädagogi-
sche Arbeit im Kontext von ›Musik und 
Bewegung‹ ermittelt werden. Die Er-
kenntnisse können damit maßgeblich 
zur Planung, Durchfü�hrung und Refle-
xion musik- und bewegungsbezoge-
ner Vorhaben beitragen.
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n Bettina Nonnweiler 
Chorarbeit mit jungen 
Erwachsenen im kirchlichen 
Umfeld 
Grundlagen einer Didaktik 
2023, IHS, Bd. 705, 572 S., br., 54,90 € 
ISBN 978-3-8309-4684-7 

In ihrem Buch beschreibt Bettina 
Nonnweiler die Chorarbeit im kirchli-
chen Umfeld als einen Ort musikali-
schen und religiösen Lernens und 
stellt erstmals Grundlagen für eine 
umfassende Chordidaktik zusammen. 
Verknüpft werden Anliegen und Er-
kenntnisse der Musikpädagogik, Mu-
sikwissenschaft, Musiktheorie, Theolo-
gie bzw. Religionspädagogik, Erwach-
senenbildung und Kirchenmusikpäda-
gogik. Durch die Verbindung mit ent-
wicklungspsychologischen Merkmalen 
und soziologischen Bedingungen jun-
ger Erwachsener werden diese detail-
liert als Zielgruppe der Musikpädago-
gik in den Blick genommen.

 

In Vorbereitung 

n Christine Stöger,  
Michael Rappe 
LernKultur Breaking 
Eine qualitative Studie zu 
Bildungsprozessen einer 
Tanzkultur vor dem Hintergrund 
ihrer Entwicklung in Deutschland 
2023, ca. 300 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4776-9 

Die mittlerweile fast 40-jährige Traditi-
on des Breaking in Deutschland bietet 
faszinierende Einblicke in das Lernen 
der Tanzpraxen des Hip-Hop vom in-
formellen Aneignen auf der Straße bis 
zur Integration von Kursen in Bil-
dungsinstitutionen. Im Rahmen einer 
qualitativen Studie und auf der Grund-
lage narrativer Interviews von 
Tänzer:innen der ersten Generation 
bis zu heutigen Schüler:innen führen 
die Autor:innen in das energiegelade-
ne Gravitationsfeld einer selbstregu-
lierten Tanz- und Lernkultur ein und 
verbinden dies mit einer ersten um-
fassenden Darstellung der Geschichte 
des Tanzes in Deutschland.
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n Maria Anna Waloschek, 
Constanze Gruhle (Hrsg.) 
Die Kunst der Lehre 
Ein Praxishandbuch für Lehrende 
an Musikhochschulen 
2022, 580 S., br., 49,90 € 
ISBN 978-3-8309-4172-9 

Dieses Praxishandbuch stößt die oft-
mals ›verschlossenen Türen‹ der deut-
schen Musikhochschullandschaft auf 
und vermittelt wissenschaftlich fun-
dierte Einblicke in Situationen, Räume 
und Beziehungen dieser besonderen 
Lehr- und Lernorte und ihrer Akteurin-
nen und Akteure. Ausgehend von den 
spezifischen Anforderungen an Musik-
hochschulen, versteht es sich dabei 
nicht nur als Wissens- und Erfahrungs-
fundus von Lehrenden für Lehrende, 
sondern verknüpft die Inhalte mit kon-
kreten Anregungen zur Planung, Ge-
staltung und Reflexion des eigenen 
Unterrichts. Der Band richtet sich 
nicht nur an Lehrende, die einen ers-
ten, wenngleich umfassenden Über-
blick suchen, sondern auch an erfah-
rene Lehrpersonen, die durch gezielte 
Denkanstöße und Impulse ihr eigenes 
Wirken weiter kultivieren möchten.

 

n Ulrike Kranefeld,  
Johannes Voit (Hrsg.) 
Musikunterricht im Modus  
des Musik-Erfindens 
Fallanalytische Perspektiven 
2020, 170 S., br., 29,90 € 
ISBN 978-3-8309-4170-5 
Was geschieht, wenn Schüler*innen 
im Unterricht Musik erfinden? Im 
Forschungs- und Entwicklungspro-
jekt ModusM – Musikunterricht im Mo-
dus des Musik-Erfindens werden kon-
stitutive Dimensionen von Prozes-
sen des Musik-Erfindens mit quali-
tativen Methoden erforscht. Der 
Band präsentiert einige der For-
schungsarbeiten der am Projekt 
ModusM beteiligten Forschungs-
gruppen. Ihnen gemeinsam ist eine 
fallanalytische Perspektive, die es 
ermöglicht, Interaktionsmuster und 
grundlegende Orientierungen der 
Akteur*innen durch die Auswer-
tung von Video- und Interviewmate-
rial sowie von prozessbegleitend 
geführten Portfolios zu rekonstruie-
ren. 
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n Gabriele Hofmann,  
Julia Lutz (Hrsg.) 
In Resonanz: Pädagogische, 
didaktische und 
wissenschaftliche 
Reflexionen über Musik 
Festschrift für Hermann Ullrich 
2022, 248 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4553-6 

Diese Festschrift für Hermann Ullrich 
enthält 13 Beiträge, die sich vielfälti-
gen musikwissenschaftlichen, -päda-
gogischen und -didaktischen Themen 
widmen. Dabei werden historische, 
gesellschaftliche sowie forschungs-
theoretische Aspekte beleuchtet und 
auch miteinander in Verbindung ge-
bracht. Einige Texte greifen Spuren zu 
Persönlichkeiten, zu musikalischen 
Werken und zu klingender Musik auf, 
die auch Hermann Ullrich in seiner 
Forschung verfolgt. Mit den Autorin-
nen und Autoren verbinden ihn unter-
schiedliche Schnittpunkte und facet-
tenreiche Begegnungen auf seinem 
beruflichen Weg.

 

n Christoph Stange,  
Werner Friedrichs, Sven Rößler, 
Andreas Höftmann,  
Lukas Barth (Hrsg.) 
Pendelbewegungen 
Erkundungen im Spannungsfeld 
musikalischer und politischer 
Bildung 
2022, 246 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4590-1 

Das Verhältnis zwischen Musik und 
Politik ist in der Sache wie in den da-
mit befassten Disziplinen so grundle-
gend wie spannungsreich: Immerzu 
gab und gibt es Versuche der wechsel-
seitigen Vereinnahmung, aber auch 
der Verdrängung. Die Funktionalisie-
rung von Musik für politische Zwecke 
oder die Behauptung eines apoliti-
schen l’art pour l’art sind nur die her-
vorstechendsten Beispiele. In diesem 
transdisziplinären Austausch wird in 
Frage gestellt, ob das bloße Aufdecken 
solcher Verflechtungen bildsam ist 
oder sich nicht auch andere relevante 
Perspektiven aus der je eigenen Logik 
ergeben. Inwiefern sind beispielswei-
se die von Musikpädagog:innen postu-
lierten Zielsetzungen anschlussfähig 
an die Diskurse innerhalb der Politi-
schen Bildung und vice versa?
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➜ Reihe 

Grazer Schriften zur 
Instrumental- und 
Gesangspädagogik 
hrsg. von Silke Kruse-Weber 
 
n Silke Kruse-Weber 
Reflect! 
Strengthening competencies 
through playful self-determination 
for instrumental and vocal music 
teachers 
With the assistance of Margareth 
Tumler and Elizabeth Bucura 
2023, 88 p., pb, with a set of cards, € 34,90 
ISBN 978-3-8309-4659-5 

Teaching is complex, dynamic, and 
constantly changing. So-called check-
lists for lesson observation are there-
fore not always helpful for instrumen-
tal and vocal teachers. Volume 5 of the 
Grazer Studies for Instrumental and 
Vocal Pedagogy conveys four areas of 
competencies in a playful and artisti-
cally designed card set, which is in-
tended to stimulate a scientifically 
based exchange about the quality of 
instrumental teaching and learning. In 
the context of music (high) schools, the 
cards offer concrete entry points and 
imaginative ways to reflect on the com-
plex, overlapping competencies associ-
ated with teaching and learning music 
and observing and developing instru-
mental and vocal teaching. 

 

Band 4 

n Silke Kruse-Weber 
Reflect! 
Ein Beobachtungs- und 
Reflexionstool für Instrumental- 
und Gesangslehrende 
Unter Mitarbeit von Margareth 
Tumler und Elizabeth Bucura 
2023, 88 S., br., mit Kartenspiel, 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4658-8 

Band 4 der Grazer Schriften zur Instru-
mental- und Gesangspädagogik ver-
mittelt in Form eines spielerisch und 
künstlerisch gestalteten Kartensets 
Reflect! vier Kompetenzbereiche, die 
wissenschaftlich fundiert den Aus-
tausch über die Qualität von instru-
mentalem Lehren und Lernen anre-
gen sollen. Im Musik(hoch)schulkon-
text bieten die Karten konkrete Ein-
stiegspunkte und phantasievolle We-
ge, um die komplexen, sich über-
schneidenden Kompetenzen zu reflek-
tieren, die mit dem Lehren und Lernen 
von Musik wie mit der Beobachtung 
und Weiterentwicklung von Instru-
mental- und Gesangsunterricht ver-
bunden sind. 
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Band 3 

n Julia Eibl 
Menschen mit Behinderung 
im Instrumental- und 
Gesangsunterricht 
Eine qualitative Studie zur 
Perspektive von Lehrkräften an 
österreichischen Musikschulen 
2023, 210 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4508-6 

Instrumental- und Gesangsunterricht 
von Menschen mit Behinderung findet 
inmitten eines komplexen Spannungs-
feldes von gesellschaftlichen Entwick-
lungen, institutionellen Rahmenbedin-
gungen und besonderen Herausforde-
rungen in der Unterrichtspraxis statt.  
Entlang dieser drei Ebenen werden im 
Rahmen dieser qualitativen Studie 
vorherrschende Normen und span-
nungsreiche Ambivalenzen von Sicht-
weisen auf Behinderung und Inklusion 
aufgezeigt. Zudem werden die für den 
Unterricht konstitutiven institutionel-
len Strukturen des österreichischen 
Musikschulsystems und damit einher-
gehende Ein- und Ausschlussdynami-
ken sowie didaktische und methodi-
sche Gesichtspunkte des Unterrichts 
beleuchtet. 

 

Band 2 

n Elizabeth Bucura 
Music Teacher Identities 
Places, People, and Practices of the 
Professional Self 
2022, 266 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4611-3 

Based on findings of an in-depth social 
phenomenological study, this book de-
scribes the experiences of music 
teachers, whose careers are rich, com-
plex, and multi-faceted. Stories of their 
professional enactments contribute 
rich considerations in music teacher 
identity discourse and to the construc-
tion of their professional selves. Indi-
viduals’ social worlds are highlighted in 
terms of ways they shape social and 
professional worlds. With a wide view 
of who music teachers are and what 
they do, this book reveals insights to 
the supports needed to enact a long, 
satisfying career.
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➜ Reihe 

Innsbrucker Perspektiven 
zur Musikpädagogik 
hrsg. vom Department für 
Musikpädagogik Innsbruck der 
Universität Mozarteum Salzburg 
 
Band 6 

n Heike Henning,  
Kai Koch (Hrsg.) 
Vielfalt. Musikgeragogik 
und interkulturelles 
Musizieren 
2022, 364 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4475-1  

Der Band vereint wesentliche musik-
pädagogische Felder des 21. Jahrhun-
derts. Er bündelt zugleich die Ergeb-
nisse zweier internationaler musikpä-
dagogischer Symposien und erweitert 
durch zusätzliche Beiträge den Blick 
auf die Themenfelder. Im ersten Teil 
finden sich Beiträge zu Zielen und Hal-
tungen musikgeragogischer Arbeit, 
Forschungsergebnisse zum intergene-
rativen Singen und zum generationen-
übergreifenden Instrumentalunter-
richt sowie Praxiseinblicke eines gene-
rationen- und kulturübergreifenden 
Musikprojekts. Der zweite Teil widmet 
sich dem interkulturellen Musizieren 
mit Beiträgen zu Grundlagen interkul-
tureller Musikpädagogik, zu interkul-
turellen Perspektiven im Musikunter-
richt, zu interkultureller Chorarbeit 
und interkultureller musikpädagogi-
scher Praxis in digitalen Formaten.

 

Band 5 

n Heike Henning (Hrsg.) 
Chorpraxis. Studien zum 
Chorsingen und Chorleiten 
2021, 262 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4367-9  

Etwa fünf Prozent der europäischen 
Bevölkerung singt in Chören und ver-
schiedene Studien weisen darauf hin, 
dass das gemeinsame Singen positive 
psychische, physische und soziale Ef-
fekte mit sich bringt. Doch wer sind 
diese Sängerinnen und Sänger, wer 
sind die Chorleitenden und was ist ih-
nen jeweils wichtig?  
In diesem Buch werden Ergebnisse 
mehrerer Umfragen zum Singen im 
deutschsprachigen Raum vorgestellt, 
wobei die Gruppe der Sänger*innen 
ebenso beleuchtet wird wie die der 
Chorleitenden. Die Einblicke können 
helfen, die vielfältige chorpädagogi-
sche Praxis sowie entsprechende Aus-
bildungs- und Studienangebote wei-
terzuentwickeln. Abgerundet werden 
die Ergebnisse durch die Vorstellung 
des Zentrums für chorpädagogische 
Forschung und Praxis am Haus der 
Musik in Innsbruck. 
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➜ Reihe 

wiener reihe 
musikpädagogik 
hrsg. vom Institut für 
musikpädagogische Forschung, 
Musikdidaktik und Elementares 
Musizieren (IMP) 
der mdw – Universität für Musik 
und darstellende Kunst Wien 
 
Band 4 

n Beate Hennenberg,  
Peter Röbke (Hrsg.) 
Inklusives Musizieren 
Praxis, Pädagogik, Ästhetik – am 
Beispiel der All Stars Inclusive Band 
Wien 
2022, 394 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4536-9 

Die künstlerische und pädagogische 
Praxis der All Stars Inclusive Band, die 
an der Universität für Musik und 
darstellende Kunst Wien Menschen 
mit unterschiedlichsten Bedürfnis-
sen zusammenführt, ist zwar Aus-
gangs- und Bezugspunkt dieses Bu-
ches. Die 22 Beiträge reichen aber 
thematisch weit darüber hinaus und 
bringen dabei auch zahlreiche ande-
re Beispiele inklusiven Musizierens 
ins Spiel.

 

Band 3 

n Christoph Khittl (Hrsg.) 
›In-Musik-sein‹ – die 
musikalische Situation 
nach Günther Anders 
Interdisziplinäre Annäherungen in 
musikpädagogischer Absicht 
Unter Mitarbeit von Markus Hirsch 
2022, 356 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4392-1 

Nicht jede Alltagssituation mit Musik 
ist zwangsläufig auch eine musikali-
sche Situation. Woran sich dies be-
misst, ist eine musikpädagogisch bis-
her wenig beleuchtete und zugleich 
phänomenologisch wie musikästhe-
tisch relevante Frage, deren wissen-
schaftlicher Aufarbeitung in diesem 
Buch nachgegangen wird. Als Refe-
renztheorie dienen dabei Günther An-
ders’ Philosophische Untersuchungen 
über musikalische Situationen (1930/ 
31). Ausgangspunkt ist die These: Mu-
sikpädagogik heißt, musikalische Si-
tuationen in das Zentrum ihrer ästhe-
tischen, wissenschaftlichen und ethi-
schen Praxen zu stellen.
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n Silvia Müller 
Kompetenzen von 
Lehrenden im Studienfach 
Elementare 
Musikpädagogik 
2022, IHS, Bd. 703, 214 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4595-6 

Lehrende, die im Studienfach Elemen-
tare Musikpädagogik (EMP) an Musik-
hochschulen tätig sind, müssen über 
vielfältige Kompetenzen verfügen. 
Überfachliche Kompetenzprofile ge-
ben aber nur bedingt Aufschluss über 
die Anforderungen an EMP-Dozentin-
nen und -Dozenten. Um diese Lücke 
zu schließen, wurde in der Studie ein 
spezifisches Soll-Kompetenzprofil von 
Lehrenden im Studienfach EMP entwi-
ckelt. Anhand von Interviews mit Ex-
pertinnen und Experten sowie einer 
Fragebogenerhebung wurden die 
wünschenswerten Kompetenzen iden-
tifiziert, strukturiert und gewichtet. 
Von besonderer Bedeutung ist dabei 
die neu entwickelte, fachspezifische 
Struktur des Kompetenzprofils. Die Er-
gebnisse bieten Impulse für die 
(Selbst-)Reflexion in der Lehre sowie 
für die Aus- und Fortbildung von Do-
zentinnen und Dozenten.

 

n Klara Hayward 
Musikalische Mündigkeit 
Eine bestimmte Qualität im 
Erleben des eigenen Selbst beim 
Musizieren 
2022, IHS, Bd. 700, 204 S., br., 29,90 € 
ISBN 978-3-8309-4582-6 

Was heißt es, musikalisch mündig zu 
sein? Was heißt es, sich musikalisch 
seines Verstandes zu bedienen? Wel-
chen Kompetenzstand braucht es für 
musikalische Mündigkeit? Wie kann 
man musikalisch selbstbestimmt han-
deln, ohne seine Mitmusizierenden zu 
ignorieren?  
Diese Fragen sind vor dem Hinter-
grund eines gängigen Mündigkeitsver-
ständnisses formuliert, das bildungs-
philosophisch geprägt ist. Um dem 
subjektiven Erleben von Musik Raum 
zu geben, um ein gemeinsames Musi-
zieren nicht per se als unmündig zu 
entwerten und um musikalische Mün-
digkeit von Beginn an zugänglich zu 
machen, hat Klara Hayward eine Kon-
zeption musikalischer Mündigkeit aus 
psychologischer Perspektive entwi-
ckelt. Das Ergebnis ist ein Brücken-
schlag: Musikalische Mündigkeit zu er-
leben heißt, Musik selbstbestimmt 
und persönlich bedeutungsvoll zu ge-
stalten – auch gemeinsam mit ande-
ren. 

8



Musikpädagogik und Musikwissenschaft

 

➜ Reihe 

Münsteraner Schriften zur 
zeitgenössischen Musik 
hrsg. von Michael Custodis 
 
Band 8 

n Dominik Höink 
Oratorium und Nation 
(1914–1945) 
Studien zur Politisierung religiöser 
Musik in Deutschland 
2022, 590 S., br., 59,90 € 
ISBN 978-3-8309-3984-9 

Das Oratorium kann als wichtige Gat-
tung für die Analyse des Verhältnisses 
von Religion und Politik im Medium 
der Musik gelten. Die Studie wendet 
sich dem Verhältnis dieser religiösen 
Musikform zum deutschen Nationalis-
mus vom Beginn des Ersten bis zum 
Ende des Zweiten Weltkriegs zu. Im 
Fokus stehen verschiedene Weisen 
der Instrumentalisierung von Musik, 
etwa zur ›Heldenehrung‹, zur Bildung 
einer ›vorgestellten Gemeinschaft‹ 
oder zur Gewinnung der Arbeiter-
schaft. Bei der Analyse der Politisie-
rung des Oratoriums sind vier Beob-
achtungsperspektiven leitend: Konfes-
sion, Säkularisierung, Erinnerungskul-
tur und Vergemeinschaftung. Somit 
sind Fragen nach der Bedeutung des 
Neokonfessionalismus ebenso be-
rührt wie solche nach Säkularisierung 
und (Re-)Sakralisierung.

 

Band 7 

n Attila Kornel-Markula 
Stille als Ambivalenz 
moderner chinesischer 
Musik 
2022, 300 S., br., 37,90 € 
ISBN 978-3-8309-4406-5 

Diese Studie untersucht jene Intentio-
nen, die chinesische Komponistinnen 
und Komponisten nach 1976 dazu 
führten, Stille ins Zentrum ihrer Stücke 
zu stellen. Aus der chinesischen Kul-
turgeschichte heraus zeigen sich di-
vergierende musikästhetische Kon-
zepte der Stille weniger als Gegenpol 
zum Lärm als vielmehr im ambivalen-
ten Austarieren einer harmonischen 
Mitte. Diskutiert werden Kompositio-
nen von Qu Xiaosong, Chen Qigang 
und Chen Xiaoyong ebenso wie von 
Guo Wenjing und Jia Daqun. Einerseits 
wird dabei die Ästhetik der Stille bei 
Tan Dun als merkantiler Kunstan-
spruch hinterfragt, andererseits etab-
lierte Komponistinnen wie Chen Yi, Xu 
Yi und Wang Ying als musikalische 
Avantgarde besprochen.  
Die Werkanalysen und Gespräche 
exemplifizieren die künstlerischen Be-
gegnungen als Einblick in zeitgenössi-
sche Klangsprachen: Die Semantik der 
Stille, deren Ästhetik zwischen Philo-
sophie & Spiritualität und historisch 
zwischen Tradition und transkulturel-
ler Inszenierung.
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➜ Reihe 

Musik und Diktatur 
hrsg. von Friedrich Geiger 
 
Band 4 

n Florian Lipp 
Punk und New Wave im 
letzten Jahrzehnt der DDR 
Akteure – Konfliktfelder – 
musikalische Praxis 
2021, 582 S., br., 54,90 € 
ISBN 978-3-8309-4274-0 

Auch in der DDR formierte sich zu Be-
ginn der 1980er-Jahre eine Punkszene, 
die zwar klein, jedoch weder zu über-
sehen noch zu überhören war. Expo-
nierte Vertreter und Bands dieser Sze-
ne wurden von der Mehrheitsgesell-
schaft abgelehnt, aus dem staatlich 
organisierten Kulturbetrieb ausge-
grenzt und durch den Sicherheitsap-
parat kriminalisiert. Doch im Gegen-
satz zu diesen Repressionen gegen die 
Punkkultur in der ersten Hälfte der 
1980er-Jahre vermittelt die zweite 
Hälfte der Dekade ein anderes Bild: 
Ehemals verfemte Musiker waren nun 
im Staatsfunk zu hören, wurden von 
der Freien Deutschen Jugend (FDJ) ge-
fördert und unter dem Rubrum ›die 
anderen Bands‹ auf Schallplatte ge-
handelt. Die Analyse dieses Wandels 
im zeithistorischen Kontext ist Gegen-
stand dieses Buches.

 

Band 3 

n Tobias Reichard 
Musik für die ›Achse‹ 
Deutsch-italienische 
Musikbeziehungen unter Hitler 
und Mussolini bis 1943 
2020, 526 S., br., 54,90 € 
ISBN 978-3-8309-4233-7 

Die ›Achse Berlin – Rom‹ verband mit 
den Regimen Mussolinis und Hitlers 
nicht nur zwei faschistische Diktaturen 
unterschiedlichen Typs, sondern auch 
zwei traditionsreiche, identitätsstiften-
de und eng miteinander verflochtene 
Musikkulturen. Eine ganze Generation 
von Musikern, Komponisten wie Inter-
preten, aber auch Musikwissenschaft-
lern und Musikpublizisten wurde 
nachhaltig von diesem Austausch ge-
prägt, dessen Vorzeichen durch und 
durch ideologisch waren. In den mu-
sikpolitischen Kontakten, Einflüssen, 
Abhängigkeiten und Rivalitäten zwi-
schen den beiden Mächten spiegeln 
sich deren kulturelle Selbst- und 
Fremdbilder. Sie stehen exemplarisch 
für das Verhältnis zwischen dem deut-
schen und dem italienischen Faschis-
mus und berühren den Kern dieser 
prekären Beziehung. 
 
Ausgezeichnet mit dem Forschungs-
preis Auswärtige Kulturpolitik des Insti-
tuts für Auslandsbeziehungen. 
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➜ Reihe 

Musikgeragogik 
hrsg. von Theo Hartogh und  
Hans Hermann Wickel 
 
In Vorbereitung 
Band 9 

n Theo Hartogh, Hans 
Hermann Wickel (Hrsg.) 
Musikalische Bildung  
im Alter 
2023, ca. 220 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4773-8 

Die prosperierende Disziplin Musikge-
ragogik verzeichnet eine zunehmende 
Dynamik hinsichtlich theoretischer 
und interdisziplinärer Diskurse sowie 
neuer und innovativer Projekte. Die-
ses Buch gibt einen Einblick in diese 
Entwicklungen, die sich in grundlegen-
den Reflexionen, institutionellen und 
konzeptionellen Neuerungen und in 
konkreten Praxisprojekten manifestie-
ren. Im Mittelpunkt steht dabei immer 
die Musik als Kulturgut, zu der älteren 
Menschen ein Zugang ermöglicht wer-
den soll. Dabei geht es jedoch nicht 
um einen festen, für die Zielgruppe 
geeignet erscheinenden Kanon, son-
dern um die vielfältigen Beziehungen 
zwischen alten Menschen und Musik 
und um die Begegnung und Auseinan-
dersetzung mit Neuem.

 

Band 8 

n Kerstin Schatz 
Musikgeragogik im  
Kontext von Kirche und 
Kirchenmusik 
Modellierung des Handlungsfeldes 
Kirchenmusikgeragogik 
2023, 262 S., br., 29,90 € 
ISBN 978-3-8309-4706-6 

Diese überkonfessionelle Studie wid-
met sich der vielfältigen kirchenmusi-
kalischen Arbeit von, für und mit Men-
schen im Dritten, Vierten und Fünften 
Alter. Die Autorin untersucht die 
grundsätzliche Bedeutung von Musik-
geragogik für Haupt-, Neben- und Eh-
renamtliche und erläutert die Zusam-
menhänge im Handlungsfeld Kirchen-
musikgeragogik. Kontext, Bedingun-
gen und Handlungsstrategien werden 
beleuchtet und weitreichende Poten-
ziale einer lebenslangen kirchenmusi-
kalischen Begleitung aufgezeigt.
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➜ Reihe 

Studien zur Musikkultur 
hrsg. von der Gisela und  
Peter W. Schatt Stiftung 
 
Band 8 

n Peter W. Schatt (Hrsg.) 
Musik und Kontingenz 
Perspektiven aus Kunst, 
Wissenschaft und Unterricht 
2023, ca. 184 S., br., 32,90 € 
ISBN 978-3-8309-4744-8 

In dem Maße, wie die Welt nicht mehr 
als schlicht gegeben, sondern als im-
mer schon gedeutet aufgefasst wird, 
wächst das Bewusstsein für die Kon-
tingenz ihrer Erscheinungen: für das 
Unentscheidbare, Unbestimmbare, 
Unverfügbare. Daraus resultieren Of-
fenheit einerseits, ein Mangel an Ge-
wissheit andererseits – und damit eine 
Widerständigkeit, die zu Unsicherheit 
führen kann. Von dieser Tendenz ist 
nicht nur das Alltägliche betroffen mit 
seinem Verständnis z. B. von Ethnie 
oder Gender, sondern sie bewegt die 
gesamte Kultur. Was bedeuten für 
Letztere Offenheit, Unverfügbarkeit, 
Ungewissheit und Unsicherheit? Wie 
kann pädagogisch, aber auch im Alltag 
darauf reagiert werden? Ist gar aus 
der Kontingenz von Deutungen und 
Haltungen ein produktiver Funke zu 
schlagen? Die Beiträge dieses Bandes 
gehen u. a. diesen Fragen aus künstle-
rischer, musikwissenschaftlicher und 
pädagogischer Perspektive nach.

 

Band 7 

n Marin Reljić 
Klangspuren im Delirium 
Konfigurationen von Widerstands -
narrativen in zeitgenössischen 
Vertonungen des ZDF/ARTE-
Stummfilmprogramms 
2023, ca. 300 S., br., 29,90 € 
ISBN 978-3-8309-4635-9 

Mit einem interdisziplinären, Musik-, 
Literatur-, Medien- und Kulturwissen-
schaft sowie die jeweils entsprechen-
de Historiografie, ferner auch Philoso-
phie gleichermaßen involvierenden 
Ansatz nimmt diese Arbeit fünf 
Stummfilme in ihrem historischen, po-
litischen, gesellschaftlichen und kunst-
historischen Kontext sowie ihre durch 
die Sendeanstalten ARTE und ZDF ini-
tiierten Neuvertonungen und deren 
ästhetische Implikationen in den Blick: 
Es geht um die Filme J́ accuse von Abel 
Gance, Die Weber von Friedrich Zelnik, 
Die Gezeichneten von Carl Theodor 
Dreyer, Unter der Laterne von Günter 
Lamprecht und Berlin, Symphonie der 
Großstadt von Walter Ruttmann sowie 
die dazugehörigen Filmmusikkompo-
sitionen von Philippe Schoeller, Johan-
nes Kalitzke, Bernd Thewes, Bernd 
Schultheis und Edmund Meisel in der 
Neuorchestrierung durch Bernd The-
wes.
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Band 6 

n Nicole Besse 
Musizieren als Kunst der 
Begegnung 
Auragogik – Reflexivität und 
Intersubjektivität in musikalischen 
Bildungsprozessen 
2022, 282 S., br., 27,90 € 
ISBN 978-3-8309-4566-6   

Auf der Basis langjähriger Erfahrung in 
künstlerischen, pädagogischen und 
therapeutischen Kontexten fragt Ni-
cole Besse in ihrer Dissertation nach 
grundlegenden Bedingungen des Mu-
sizierens, die für professionelle Auf-
führungen ebenso gelten wie für ele-
mentares Lernen. Ausgehend von be-
rührenden Momenten, in denen eine 
,auratische‘ Atmosphäre Raum greifen 
kann, erarbeitet sie Kriterien, gelin-
gende von nicht gelingenden musikali-
schen Interaktionen zu unterscheiden. 
Sie untersucht, wie Menschen einan-
der im Musizieren begegnen, wie sich 
ein Musizieren im emphatischen Sinne 
zeigt. Der Entwurf eines Modells der 
›Auragogik‹ nimmt Unverfügbares wie 
Didaktisches in den Blick und macht 
musik- und kunstphilosophische An-
sätze für den praktischen Unterricht 
produktiv. 

 

Band 5 

n Peter W. Schatt (Hrsg.) 
Musik – Macht – Widerstand 
2022, 216 S., br., 32,90 € 
ISBN 978-3-8309-4587-1 

Denkt man im Zusammenhang mit 
Musik an Macht, so mag einem zuerst 
die fast sprichwörtliche Rede von der 
›Macht der Musik‹ einfallen. So frag-
würdig indessen diese Rede ist, so un-
zureichend ist sie auch. Insoweit Mu-
sik nämlich in gesellschaftliche Ver-
hältnisse eingebunden ist, wird auch 
Macht im Rahmen aller denkbaren 
musikalischen und musikbezogenen 
Praxen – beispielsweise Komponieren, 
Musizieren, Interpretieren und Unter-
richten sowie den entsprechenden 
Diskursen – ausgeübt. Zugleich aber 
kann sich in allen Zusammenhängen 
Widerstand regen – ein Widerstand, 
der seinerseits im spezifisch Musikali-
schen verankert sein kann. Die Beiträ-
ge dieses Bandes gehen diesem Sach-
verhalt aus musikwissenschaftlicher 
und musikpädagogischer Sicht mit  
u. a. philosophischen, soziologischen 
und diskursanalytischen Schwerpunk-
ten nach.
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n Aimee Beaulieu Schmidt 
Wonder-full Experiences in 
Music Education 
Coordination in Wind Ensembles 
from an Edusemiotic Perspective 
2022, IHS, Bd. 701, 380 S., E-Book (PDF) 
39,99 €, ISBN 978-3-8309-2973-4 

The question of how musical coordina-
tion in a school wind band is ad-
dressed by pedagogues was qualita-
tively reconstructed using videograph-
ic interaction analysis. A process of 
Hervorhebungspraktik (›practice‹ of 
›highlighting‹) was observed, which 
gradually brought musical elements 
out of their temporal context and into 
collective perception, allowing both at-
mospheric interaction with content 
and the growth of professional vision. 
A process of deconstruction and rein-
tegration takes place as musical ele-
ments, now present in collective con-
sciousness, withdraw back into the 
piece as a whole.  
This necessitates an educational ap-
proach emphasizing not only the ele-
ments themselves, but the relation-
ships between them. The realms of 
edusemiotics and phenomenology 
give us a pragmatic way (in both a 
Deweyan and a Peircean sense) to ap-
proach learning in music-making that 
goes beyond the idea of (co-)construc-
tivism as content-with-agency, teacher 
and student participate in coordinative 
interaction.

 

n Mario Dunkel,  
Tonio Oeftering (Hrsg.) 
Musik, Sound und Politik als 
Handlungsfeld politischer 
und musikalischer Bildung 
2023, ca. 230 S., br., 29,90 € 
ISBN 978-3-8309-4762-2 

Während sich einzelne Stimmen in der 
Musikpädagogik bereits seit einiger 
Zeit mit Fragen nach Politik und dem 
Politischen in der Musik auseinander-
setzen, lässt sich inzwischen auch in 
der Politischen Bildung ein verstärktes 
Interesse an Musik und Sound beob-
achten. Bislang mangelt es allerdings 
an einem nachhaltigen Dialog zwi-
schen den beiden Disziplinen. Vor die-
sem Hintergrund bündelt dieser Band 
Überlegungen zu der Frage, inwiefern 
sich Ansätze der Musikpädagogik, 
Sound Studies und der Politischen Bil-
dung in Bezug auf den an Bedeutung 
gewinnenden Nexus zwischen Musik, 
Sound und Politik gegenseitig berei-
chern können.
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➜ Reihe 

Fachdidaktische 
Forschungen 
hrsg. vom Vorstand der 
Gesellschaft für Fachdidaktik (GFD) 
 
Band 14 

n Volker Frederking,  
Ralf Romeike (Hrsg.) 
Fachliche Bildung in der 
digitalen Welt 
Digitalisierung, Big Data und KI  
im Forschungsfokus von 15 
Fachdidaktiken 
Allgemeine Fachdidaktik Band 3 
2022, 522 S., br., 49,90 € 
ISBN 978-3-8309-4454-6 

Dieser Band ist das Ergebnis der in-
tensiven Zusammenarbeit von Exper-
tinnen und Experten für fachspezifi-
sche Bildung im Zeichen digitaler 
Transformation aus 15 Fachdidakti-
ken. Forschungsstand und For-
schungsperspektiven der Fachdidakti-
ken sind hier erstmals systematisch 
nach festgelegten Parametern darge-
stellt. Daran schließt sich eine verglei-
chende Analyse und die Formulierung 
von Schlussfolgerungen für ein Kon-
zept fachlicher Bildung und fachdidak-
tischer Bildungsforschung im Zeichen 
von Digitalisierung, KI und Big Data an. 

 

➜ Reihe 

Hamburg Yearbook of 
Musicology 
hrsg. von der Universität Hamburg 
 
Band 3 

n Georg Holzer, Jörg Krämer, 
Martin Rempe 
Staatsphilharmonie 
Nürnberg 
100 Jahre Kulturgeschichte  
eines Orchesters 
2022, 320 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4618-2 

Die Staatsphilharmonie Nürnberg fei-
ert im Herbst 2022 ihr 100-jähriges Be-
stehen in öffentlicher Trägerschaft. 
Der Band stellt erstmals die Geschich-
te dieses städtischen Theaterorches-
ters seit 1922 dar und zeigt auf, wie 
vielfältig dieses Orchester seit 100 Jah-
ren in die Stadtgesellschaft Nürnbergs 
hineinwirkt – von der Weimarer Repu-
blik und der NS-Zeit über Wiederauf-
bau und Konsolidierung nach 1945 bis 
zum Übergang zum Staatstheater 
2005 und in die aktuelle Gegenwart. 
Neben der historischen Dokumentati-
on macht die Studie auch exempla-
risch rechtliche, finanzielle, institutio-
nelle und künstlerische Rahmenbedin-
gungen von Orchesterarbeit sowie so-
zioökonomische Konflikte sichtbar. 
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In Vorbereitung 

n Matthias Kruse 
Ludwig Nohl 
Musikwissenschaft zwischen Hegel, 
Wagner und Beethoven 
2023, ca. 290 Seiten, br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4785-1 
Im Zentrum dieser Arbeit steht das 
schriftstellerische Werk Ludwig Nohls. 
Es wäre allerdings nur eingeschränkt 
zu bewerten, würde der Lebensweg 
Nohls außer Acht gelassen. Im Sinne 
einer Netzwerkanalyse wird der Musi-
kologe in seiner Zeit beleuchtet. Die 
unterschiedlichen Traditionsschich-
ten, die sich in seinen Schriften erken-
nen lassen, werden aufgedeckt. Dabei 
ist eine Beschränkung auf musikwis-
senschaftliche Aspekte nicht möglich. 
Der Umstand, dass das Fach Mitte des 
19. Jahrhunderts noch nach Orientie-
rung und Abgrenzung sucht sowie das 
Faktum, dass in jener Zeit vielfach 
transdisziplinär gedacht wird, führen 
dazu, dass unter anderem Momente 
der Philosophie, Soziologie, Ge-
schichtswissenschaft und der Künste 
zu beachten sind. Die Arbeit will einen 
Beitrag zur Aufarbeitung der musik-
wissenschaftlichen Fachgeschichte 
leisten. 

 

n Georg Alkofer 
The Syntax of Sound 
Untersuchungen zur Musik  
Pat Methenys (1974–1994) 
2022, IHS, Bd. 693, 334 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4472-0 

Der amerikanische Komponist und Gi-
tarrist Pat Metheny gilt seit den 
1970er Jahren als eine der wichtigsten 
Schlüsselfiguren des zeitgenössischen 
Jazz. Auf Basis mitunter völlig dispara-
ter Stile, wie Bebop, Free Jazz, Minimal 
Music, Pop, Klassik, Fusion, Jazz-Rock, 
Folk, New Age und brasilianischer Mu-
sik, entwirft er nicht zuletzt mithilfe ei-
nes neuartigen Instrumentariums ei-
nen dezidiert persönlichen Klangkos-
mos. 
Dieser Band thematisiert das Werk 
Methenys im Zeitraum von 1974–
1994. Basis der Untersuchung sind 
Transkriptionen ausgewählter Werke, 
die in den zeitgeschichtlichen Kontext 
eingeordnet und nach musikwissen-
schaftlichen Kriterien analysiert wer-
den. Zielsetzung ist die umfassende 
musikhistorische und stilistische Ver-
ortung der Musik Methenys.
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➜ Reihe 

Lied und populäre Kultur / 
Song and Popular Culture 
Jahrbuch des Zentrums für 
Populäre Kultur und Musik 
 
Band 67 

n Knut Holtsträter (Hrsg.) 
Lied und populäre Kultur / 
Song and Popular Culture 
Jahrbuch des Zentrums für 
Populäre Kultur und Musik 
67. Jahrgang – 2022  
Richtig populär? Kriterien der 
Popularität von Musik 
Really Popular? Criteria of the 
Popularity of Music  
2022, 252 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4675-5 

In dem Jahrbuch ›Lied und populäre 
Kultur‹ 67/2022 soll die Popularität 
von (populärer) Musik als Behauptung 
hinterfragt werden. Die Diskussion soll 
sich dabei nicht allein auf die so ge-
nannte Popmusik beschränken, son-
dern alle Arten von populärer Musik, 
Unterhaltungsmusik, Musik im Film 
und auf der (Theater-)Bühne umfas-
sen, ebenso alle Musik, die nicht in 
den engeren Genre-Diskurs der popu-
lären Musik fällt: Oper, Operette, 
Volksmusik, Volkslied und anderes. 
Denn auch dort ist die Frage nach der 
›richtigen‹ Popularität immanent.

 

Band 66 

n Knut Holtsträter,  
Julius Greve (Hrsg.) 
Lied und populäre 
Kultur/Song und Popular 
Culture 
Musikalische Regionen und 
Regionalismen in den USA 
Musical Regions and  
Regionalisms in the USA 
2021, 218 S., br., 35,99 € 
ISBN 978-3-8309-4531-4 
Das Jahrbuch ›Lied und populäre Kul-
tur‹ 66/2021 widmet sich musikali-
schen Regionen und Regionalismen in 
den USA. Wenn eine der Rahmungen 
des amerikanischen Traums das Be-
streben ist, zwischen den Küsten so-
wohl die Diversität der regionalen Kul-
turen als auch den nationalen Zusam-
menhalt zu bewahren, so schlägt sich 
dies ebenso in der Vielfalt der Musik-
kulturen der städtischen und ländli-
chen Regionen der USA nieder. Da-
raus entsteht ein Spannungsverhältnis 
von Region und Nation, von Nationa-
lismus und Regionalismus, das das 
Motto E pluribus unum, auch als musi-
kalische Konstruktion der USA, he-
rausfordert. 

Populäre Musikkulturen
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➜ Reihe 

Musik und Migration 
hrsg. von Wolfgang Gratzer  
und Nils Grosch 
 
Band 4 

n Jutta Toelle 
Mission durch Musik 
Stimmen zu Musik und Klängen in 
der europäischen Missionierung 
Hispanoamerikas 
2023, ca. 170 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4728-8 

Im Zentrum der Studie steht der große 
Stellenwert von Musik im Kontext der 
(jesuitischen) Mission. Statt die Er-
folgsgeschichte von Mission durch 
Musik zu wiederholen oder lediglich 
zu illustrieren, wird das Narrativ hier 
durch die akteurszentrierte Perspekti-
ve kontextualisiert und konkretisiert. 
Es wird quasi von zwei Seiten beleuch-
tet: Einerseits wird die Geschichte der 
Berichterstattung über Mission durch 
Musik thematisiert und andererseits 
die konkreten Ausformungen des Nar-
rativs, nämlich die Musik- und Klang-
praxis vor Ort gemäß den zur Verfü-
gung stehenden Quellen. Ziel ist es, 
das Narrativ von Mission durch Musik 
und die damit verbundenen Musikpra-
xen in aller Breite als auch in der ge-
botenen Tiefe anhand einer reichen 
Auswahl von Texten darzustellen und 
zu diskutieren.

 

Band 3 

n Wolfgang Gratzer,  
Nils Grosch, Ulrike Präger, 
Susanne Scheiblhofer (Hrsg.) 
Musik und Migration 
Ein Theorie- und 
Methodenhandbuch 
2023, 746 S., br., 69,90 € 
ISBN 978-3-8309-4630-4   

Musik und Migration bedingen einan-
der substanziell. Musik selbst ist be-
weglich: als Kunstform, als Ware, auf 
Datenspeichern, als Wissen und Kön-
nen migrierender Musiker_innen und 
als Erinnerungsanker von Menschen 
mit Migrationserfahrungen. Das in 
den kultur- und kunstwissenschaftli-
chen Disziplinen schon seit Langem 
existierende Interesse für das Wech-
selverhältnis zwischen den Kunst- und 
Migrationsphänomenen wurde durch 
aktuelle Fluchtbewegungen neu ange-
facht und inspiriert. Das vorliegende 
Handbuch stellt theoretische und me-
thodische Grundlagen des For-
schungsfeldes Musik und Migration 
gebündelt dar und lotet deren Poten-
zial für zukünftige Projekte aus.
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➜ Reihe 

Populäre Kultur und Musik 
hrsg. von Michael Fischer im 
Auftrag des Zentrums für Populäre 
Kultur und Musik der Universität 
Freiburg und Nils Grosch im 
Auftrag der Universität Salzburg 
 
In Vorbereitung 
Band 41 

n Christofer Jost (Hrsg.) 
Beyond Style and Genre 
Aesthetic Concepts in Popular 
Culture 
2023, ca. 270 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4770-7 

Der Band versammelt Autorinnen und 
Autoren aus unterschiedlichen Diszi-
plinen, die sich auf historischer, theo-
retischer und methodologischer Ebe-
ne den ästhetischen Konzepten in der 
Populärkultur annähern, diese an-
hand verschiedener ästhetischer Phä-
nomene analysieren oder Aspekte dis-
kutieren, die für ihre theoretische Kon-
textualisierung relevant sind, wie etwa 
die Entstehung und Etablierung artisti-
scher Praktiken und ästhetischer Wer-
tesysteme. Abgebildet wird auf diese 
Weise ein Zusammenhang von Frage-
stellungen, theoretischen Konzepten 
und methodischen Ansätzen, der als 
Bezugsrahmen für zukünftige Unter-
suchungen zu diesem Phänomenfeld 
»jenseits der Stile und Genres« zu fun-
gieren vermag oder Anregung für 
neue Wege des Erkundens und Reflek-
tierens bietet.

 

In Vorbereitung 
Band 40 

n Knut Holtsträter,  
Sascha Pöhlmann (Hrsg.) 
Americana 
Aesthetics, Authenticity, and 
Performance in US Popular Music 
2023, ca. 250 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4756-1 

The essay collection Americana poses 
the basic question of how American 
music can be described and analyzed 
as such, as American music. Situated at 
the intersection between musicology 
and American Studies, the essays fo-
cus on the categories of aesthetics, au-
thenticity, and performance in order to 
show how popular music is made 
American – from Alaskan Hip Hop to 
German Schlager, from Creedence 
Clearwater Revival to film scores, from 
popular opera to U2, from the Rolling 
Stones to Country Rap, and from Steve 
Earle to the Trans Chorus of Los Ange-
les.
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In Vorbereitung 
Band 39 

n Basti Issa Franke 
Hip-Hop – Die vergessene 
Generation Westberlins 
Die Entstehung einer Kultur in  
den 1980er Jahren zwischen 
Rezeption und Praxis 
2023, ca. 180 S., br., 29,90 € 
ISBN 978-3-8309-4738-7 

Rap und Hip-Hop sind in Deutschland 
so präsent wie noch nie zuvor. Umso 
erstaunlicher, dass gerade die Ur-
sprungskontexte in Westberlin kaum 
bis gar nicht erforscht bzw. die etab-
lierten Narrative überholt sind oder zu 
spät einsetzen. Das Buch skizziert die 
Entstehung der Hip-Hop-Kultur der 
1980er Jahre in West-Berlin und gibt 
der Westberliner Hip-Hop-Szene eine 
Stimme.

 

Band 38 

n Johanna-Marie Rohlf 
Jazz and the City 
Identitätskrisen und  
-konstruktionen in den 1920er 
Jahren in Berlin 
2023, 230 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4352-5 

Wie ein ›Aufprall‹ wird die Ankunft der 
Jazzmusik in den 1920er Jahren in 
Europa wahrgenommen. Entspre-
chend heftig ist die Debatte um ihre 
Bedeutung. 
Die Studie von Johanna Rohlf widmet 
sich diesem ›Jazzaufprall‹ in den Jah-
ren zwischen 1924 und 1929 in Berlin 
mit Blick auf einhergehende Verände-
rungen im Stadtleben. Dazu werden 
Akteure, Räume und Handlungsprakti-
ken untersucht und nach der Heraus-
bildung einer urbanen Identität der 
Stadt, nach globalem Transfer und kul-
turellem Austausch gefragt. 
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Band 37 

n Irene Brandenburg,  
Nils Grosch (Hrsg.) 
Die ›andere‹ Stimme / 
The ›Other‹ Voice 
Hohe Männerstimmen zwischen 
Gluck und Rock 
High Male Voices between Gluck 
and Rock 
2022, 148 S., br., 29,90 € 
ISBN 978-3-8309-4147-7 

Wann sind hohe Männerstimmen ›an-
ders‹? Und wie gehen Komponist*in-
nen, Interpret*innen und Publikum in 
unterschiedlichen zeitlichen, ästheti-
schen und institutionellen Kontexten 
mit den Facetten des ›Anderen‹ im 
Hinblick auf Stimme, Klang, Interpreta-
tion und Rollenprofile um? Im Zen-
trum der Publikation stehen aktuelle 
Forschungsfragen rund um das Faszi-
nosum der hohen Männerstimme im 
Spannungsfeld zwischen historisch 
gewachsenen Geschlechterkonstruk-
tionen, Wahrnehmungsmechanismen 
und Darstellungsästhetik: vom Kastra-
tengesang im 17. und 18. Jahrhundert 
über Stimm- und Klangphänomene in 
Pop und Rock bis zum Musiktheater 
der Gegenwart.

 

Band 36 

n Johannes Müske,  
Michael Fischer (Hrsg.) 
Schlager erforschen 
Kulturwissenschaftliche 
Perspektiven auf ein populäres 
Phänomen 
2023, 240 S., br., 34,90 € 
ISBN 978-3-8309-4681-6 

Schlager ist en vogue und kann in vie-
len Alltagskontexten erlebt werden – 
beim Musikhören, in Konzerten, aber 
auch im Fernsehen, Radio und in Fil-
men, auf Festen oder via soziale Me-
dien. Schlager finden seit einigen Jah-
ren ein großes Publikum. Gerade der 
breite Erfolg macht das populäre Gen-
re für die Kulturkritik weiterhin ver-
dächtig, ein kommerzielles und ober-
flächliches Vergnügen zu sein. Der vor-
liegende Band möchte diese einseitige 
Sicht hinter sich lassen und zu einer 
stärkeren Beachtung des Phänomens 
in der populären Musikforschung bei-
tragen. Fünfzehn Beiträge untersu-
chen den Schlager in seiner Vielfalt 
aus unterschiedlichen kulturwissen-
schaftlichen Perspektiven.
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Band 35 

n Reinhard Kopanski 
Bezugnahmen auf den 
Nationalsozialismus in der 
populären Musik  
Lesarten zu Laibach, Death In June, 
Feindflug, Rammstein und Marduk  
2022, 528 S., br., 49,90 € 
ISBN 978-3-8309-4252-8 

Bezugnahmen auf den Nationalsozia-
lismus haben in der populären Musik 
auch jenseits der extremen Rechten 
eine lange Geschichte: Bands wie 
Throbbing Gristle, Joy Division, Christi-
an Death, Cradle of Filth haben auf 
den Nationalsozialismus oder dessen 
populärkulturelle Repräsentationsfor-
men verwiesen. Spätestens mit 
Rammsteins Tabubruch im Videoclip 
Deutschland sind kontroverse künstle-
rische Bezugnahmen auf die NS-Zeit 
im musikalischen ›Mainstream‹ ange-
kommen. Wie können derartige Insze-
nierungen gedeutet werden und wie 
kann unsere Gesellschaft damit umge-
hen?  
Reinhard Kopanski entwirft ein Modell 
zur Beschreibung komplexer NS-Bezü-
ge in populärer Musik und bietet da-
durch eine differenzierte Alternative 
jenseits von (gewollten) Empörungs-
automatismen. In fünf Fallstudien 
zeigt er auf Grundlage detaillierter 
Analysen von Songs, Artworks und Vi-
deoclips unterschiedliche Deutungs-
möglichkeiten auf. 

 

Band 34 

n Benjamin Burkhart,  
Laura Niebling, Alan van 
Keeken, Christofer Jost,  
Martin Pfleiderer (Hrsg.) 
Audiowelten 
Technologie und Medien in der 
populären Musik nach 1945 –  
22 Objektstudien 
2021, 584 S., geb., 59,90 € 
ISBN 978-3-8309-4438-6 

Die Geschichte der populären Musik 
im 20. und 21. Jahrhundert ist eng mit 
Technologien und Medien der Klang-
produktion, -speicherung und -wieder-
gabe verknüpft. Durch deren Entwick-
lung und Verbreitung wurden die 
Möglichkeiten des Herstellens, Vermit-
telns und Erlebens von Musik stark er-
weitert und transformiert. Die in ›Au-
diowelten‹ versammelten 22 Objekt-
studien nähern sich diesen technolo-
gischen, medialen und musikkulturel-
len Veränderungen durch detaillierte 
Beschreibungen von konkreten Einzel-
objekten sowie ihren Entstehungs- 
und Nutzungskontexten – von der 
Nachkriegszeit bis zur Gegenwart.
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Band 33 

n Knut Holtsträter 
Crooner 
Populärer Gesang in den USA im 
Spannungsfeld von Identität und 
Inszenierung 
Mit einem Schwerpunkt auf Rudy 
Vallée, Bing Crosby und Frank 
Sinatra 
2022, 496 S., br., 69,90 € 
ISBN 978-3-8309-4264-1 

Waren die Crooner in den 1920er Jah-
ren noch durch hohen und leisen Ge-
sang und den Einsatz des Mikrophons 
bestimmt, verändern sie und ihre Mu-
sik sich mit der Zeit und erzeugen mit 
ihren Aufführungen kulturelle Muster, 
welche bis heute ihre Wirkungsmacht 
entfalten. Auf der Basis von zahlrei-
chen Analysen und Quellen zeichnet 
Knut Holtsträter ein detailliertes Bild 
der US-amerikanischen populären 
Musiklandschaft des 20. Jahrhunderts, 
in der er die Crooner immer wieder 
neu verortet.

 

➜ Reihe 

Popansichten 
hrsg. von Thomas Mania/ 
rock’n’popmuseum 
 
Band 2 

n Annette Hartmann, Martin 
Lücke, Thomas Mania (Hrsg.) 
D.I.S.C.O. – cool – chic – crazy 
2023, 184 S., br., 27,90 € 
ISBN 978-3-8309-4760-8 

Der gleichnamige Katalog zur Ausstel-
lung D.I.S.C.O. cool – chic – crazy be-
leuchtet unterschiedliche Facetten des 
vielfältigen und seit rund 70 Jahren 
existierenden Phänomens Disco, das 
seine weltweite Hochphase mit dem 
entsprechenden Sound in den 1970er-
Jahren hatte. Informieren einige der 
versammelten Beiträge über nahe lie-
gende Aspekte wie den spezifischen 
Discosound, die sich wandelnde Funk-
tion des DJs und die Entwicklung des 
Tanzgeschehens, widmen andere sich 
eher selten beleuchteten, wie bspw. 
der während der Hochphase getrage-
nen Mode oder den popkulturellen 
Bedeutungen von Disco. 
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➜ Reihe 

Gesammelte Schriften zum 
Populären Musiktheater 
 
In Vorbereitung 
Band 3 

n Wolfgang Jansen 
Musical – das Musiktheater 
der Gegenwart 
2023, ca. 280 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4757-8 

Der Band ›Musical – das Musiktheater 
der Gegenwart‹ versammelt Aufsätze 
zum Musical im deutschsprachigen 
Raum, die sich mit der Zeit zwischen 
1970 und 2010 beschäftigen. Im Zen-
trum stehen dabei die gravierenden 
Auswirkungen, die von den Großerfol-
gen von Cats 1986 im Hamburger 
Operettenhaus, Starlight Express 1988 
in Bochum und Das Phantom der 
Oper 1990 in der Neuen Flora ausgin-
gen. Die Gattung wurde aus der Ni-
schenexistenz im Stadttheaterreper-
toire geradezu herauskatapultiert und 
etablierte sich mit Laufzeiten, wie es 
sie nie zuvor in der deutschen Thea-
tergeschichte gab. Eine neue Zeitrech-
nung begann, die nachdrücklich die 
These unter Beweis stellte: Das Musi-
cal ist das Musiktheater der Gegen-
wart!  
 

 

Band 2 

n Wolfgang Jansen 
Varieté 
Geschichte – Spielstätten – 
Kontexte 
2022, 306 S., br., 39,90 € 
ISBN 978-3-8309-4267-2 

Der zweite Band der Reihe ›Gesam-
melte Schriften zum populären Musik-
theater‹ mit dem Titel ›Varieté: Ge-
schichte – Spielstätten – Kontexte‹ ver-
sammelt Aufsätze, die einen Überblick 
über die gesamte Geschichte der Gat-
tung vermitteln, von der Mitte des 19. 
Jahrhunderts bis zur postmodernen 
Neuentdeckung des Genres in den 
1990er Jahren. Berlin steht dabei viel-
fach im Zentrum der Darstellung, 
doch die dortigen Entwicklungsschrit-
te sind strukturell vergleichbar mit an-
deren deutschen Städten. Alle Ereig-
nisse sind auf ihre zeitgeschichtliche 
Bedeutung hin überprüft. Darüber hi-
naus verweisen die Texte immer wie-
der auf die engen Verbindungen mit 
anderen Formen der performativen 
Kunst, die von der enormen Bedeu-
tung der Varietébühnen insbesondere 
von 1890 bis 1930 zeugen. 
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In Vorbereitung 

n Michael Custodis 
Illustrator Niklas Schwartz 
Wie klingt  
Schwarz-Rot-Gold? 
Deutsch-deutsche 
Musikgeschichten 
2023, ca. 180 S., durchgehend vierfarbig,  
br., 29,90 €, ISBN 978-3-8309-4800-1 

Wie klingt Schwarz-Rot-Gold? Michael 
Custodis beschreibt in diesem Buch 
die vielfältige Musiklandschaft in 
Deutschland der letzten acht Jahr-
zehnte. Von Punk, Hard Rock, Schla-
ger, Klassik und Avantgarde bis hin zu 
Techno und Hip-Hop werden in über-
blicksartigen Kapiteln einflussreiche 
Musiker:innen und Werke präsentiert, 
die die enge Verbindung zwischen Mu-
sik und den politischen Ereignissen 
der Zeitgeschichte verdeutlichen: 
Denn auch über den Eisernen Vorhang 
bleiben BRD und DDR über vier Jahr-
zehnte hinweg intensiv in Kontakt, bis 
man seit 1990 wieder an einer ge-
meinsamen Musikgeschichte schreibt. 
Die unkonventionellen Illustrationen 
von Niklas Schwartz liefern dazu ironi-
sche und bisweilen kritische Kommen-
tare, die jedem Kapitel einen individu-
ellen Charakter verleihen und zum 
Schmökern einladen. 
 

 

n International Journal  
for Research in Cultural, 
Aesthetic, and Arts 
Education – IJRCAAE  

The peer-reviewed International 
Journal for Research in Cultural, Aes-
thetic, and Arts Education (IJRCAAE) 
aims to stimulate and disseminate 
research in arts and cultural educa-
tion. Inspired by the UNESCO Goals 
for the Development of Arts Educa-
tion (Seoul Agenda) the journal 
serves as a platform for a global 
polylogue of researchers in cultural, 
aesthetic, and arts education, inter-
connecting its wide-spread research 
fields by focusing on various aspects 
of cultural and social transformation 
and the contributions of cultural, 
aesthetic, and arts education toward 
global challenges, such as sustain-
ability and resilience, heritage and 
transformation, digitalization and 
global citizenship, diversity and in-
clusion. 
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